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Bebauungsplan 
 „1. Änderung der 2 Änderung"
Industiegebiet Liepnitzenberg

Planverfasser:
DUBROW GmbH
Unter den Eichen 1
15741 Bestensee

Maßstab 1:1.000 (A1) Stand: 23.08.2019

25 0 2512,5 Meter

Flur 3
Gemarkung Pätz

±

vorhabenbezogener Bebauungsplan
 „Markhalle Pätz an der B 179"

Gemeinde Bestensee

Vorentwurf

Stand: 16.09.2019

Die Gemeindevertreterversammlung hat den Bebau-
ungsplan am   .............. mit Beschluss Nr.  ............als
Satzung beschlossen. Die Begründung wurde gebilligt.

...................................                .......................................

       (Datum/Siegel)                           Bürgermeister

Die verwendete Planunterlage enthält den Inhalt des Liegen-
schaftskatasters mit Stand vom .............. und weist die
planungsrelevanten baulichen Anlagen sowie Straßen, Wege
und Plätze vollständig nach.
Sie ist hinsichtlich der planungsrelevanten Bestandteile
geometrisch eindeutig. Die Übertragbarkeit der neuzubildenden
Grenzen in die Örtlichkeit ist eindeutig möglich.

...................................                .......................................

       (Datum/Siegel)                    öb. Vermessungsingenieur

Verfahrensvermerke

Katastervermerk

Der Bebauungsplan ist im Amtsblatt der Gemeinde 
"der Bestwiner" Nr. ........ am ................. ortsüblich bekanntgemacht 
worden. Der Bebauungsplan ist damit in Kraft getreten.

...................................                .......................................

       (Datum/Siegel)                           Bürgermeister

Inkrafttreten

Die Satzung zum Bebaungsplan wird hiermit ausgefertigt.

...................................                .......................................

       (Datum/Siegel)                           Bürgermeister

Ausfertigungsvermerk
1. Art der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

Zulässig sind im Baugebiet folgende Vorhaben:

Der Neubau einer dreigeschossigen Markhalle mit maximal 1.200 m²
Verkaufsfälche für einen Nahversorgungsmarkt.
In dem Gebäude sind zusätzlich das Errichten und Betreiben von einer Vollküche
(Zubereitungsküche) und Verwaltungsbüros zulässig.

Im Obergeschoß des geplanten Gebäudes sind Tagungs- und Veranstaltungsräume
zulässig, wobei deren Nutzung als Vergnügungsstätte im Sinne
des § 4a Abs.3 Nr.2 BauNVO ausgeschlossen ist.

2. Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs 1. Nr. 1 BauGB)

Die Bebauung im Baugebiet ist bis zu einer GRZ von 0,6 zulässig

 
3. Stellplätze und Garagen und Nebenanlagen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB)

Für den Einkaufsmarkt  ist die Errichtung von 100 Stellplätzen nur auf
den dafür in der Planzeichnung dargestellten Flächen zulässig.
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Teil A: Zeichnerische Darstellung Legende

öffentliche Straßenfläche

Hinweis: Die Darstellung des Vorhaben- und
Erschließungsplans sind Bestandteil des
vorhabenbezogenen Bebauungsplans

Baulinie

1. Bauweise, überbaubare und nicht
überbaubare Grundstücksflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)

2. Verkehrsflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

4. Sonstige Planzeichen

Geltungsbereich des vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes

Baugebiet

Plangrundlage: ALKIS und  Lageplan vom Vermessungsbüro Schmidt Mai 2018

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634)

Baunutzungsverordnung - (BauNVO) i.d.F. der Bekanntmachung
vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786)

Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I 
S. 2542), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15. September
2017 (BGBl. I S. 3434) geändert worden ist

Brandenburgische Bauordnung (BbgBO) vom 19.05.2016
(GVBl. I Nr. 14)

Rechtsgrundlagen

3. Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze und Garagen
(§9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB)

Umgrenzung Flächen für Nebenanlagen
und Stellplätze

Teil B: Textliche Festsetzungen
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< Parkplatzzufahrt

Stellplätze

Stellplätze

Stellplätze

Lärmschutzwand

Stellplätze

Lärmschutzwand

Stellplätze

Hinweise:

1. Die Darstellungen des Vorhaben- und 
Erschließungsplanes sind Bestandteil der
 Planzeichnung zum Bebauungsplan.

2. Das Plangebiet liegt vollständig im Landschafts-
schutzgebiet "Dahme-Heideseen". Aus Über-
sichtlichkeitsgründen sind die Schutzgebiets-
grenzen in einem gesonderten Übersichtsplan 
(Anlage zur Begründung) dargestellt.

Baugrenze


